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Tourismus in Hessen weiter auf Erfolgskurs

Seit zehn Jahren ist Hessens Tourismuswirtschaft auf
Erfolgskurs. Über 35 Mio. Übernachtungen, ein
Bruttoumsatz von 14,3 Mrd. Euro und – in Vollzeit-
stellen umgerechnet - 230.000 Arbeitsplätze spre-
chen für sich.

Auch im Vergleich der Bundesländer kann sich 
Hessen sehen lassen. Bei den Übernachtungen lie-
gen wir in absoluten
Zahlen auf Platz sechs,
gemessen am Verhältnis
zur Bevölkerungszahl
sogar auf Platz fünf.
Frankfurt ist die Groß-

stadt mit der höchsten Tourismusintensität und
kommt auf 14.164 Übernachtungen je 1000 Ein-
wohner – weit vor Berlin (9.362) und Hamburg
(8.379). 

Das zeigt die überdurchschnittlich hohe wirtschaft -
liche Bedeutung des Tourismus‘ für Hessen. Hessens
touristische Angebote, seine Natur- und Kulturland-
schaften, Städte und Gemeinden, Kurorte und Heil-
bäder, Sehenswürdigkeiten und Freizeitziele sind
Faktoren für Wertschöpfung und Beschäftigung
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sowie für Lebens- und damit Standortqualität
gerade im ländlichen Raum.

Den Erfolg verdanken wir besonders dem Engage-
ment und der Gastfreundschaft unserer touristi-
schen Betriebe und Organisationen. Sie alle sorgen
mit dafür, dass Hessen ein Reiseland mit Potenzial
bleibt. In unserer Broschüre Tourismus in Hessen
2020 haben wir die aktuellsten Daten zusammen-
gestellt, geben Beispiele für die vielfältige Förde-
rung touristischer Projekte, werfen einen Blick auf
touristische Highlights und bündeln Informationen
und Kontaktpersonen.  

Vor allem aber möchten wir zeigen, wie wichtig es
ist, dass die Tourismusbranche weiterhin in ihre

Wettbewerbsfähigkeit investiert. Dabei kann sie sich
auf die Unterstützung der Landesregierung verlas-
sen. Zusammen mit unseren touristischen Partnern
wollen wir den Tourismus weiter als Motor der Wert-
schöpfung in unserem Bundesland stärken.



Land und Bevölkerung

Fläche
21.115 km², davon 40 % Wald (Hessen ist das
waldreichste Bundesland in Deutschland)

Einwohner
6,3 Mio.

Bevölkerungsdichte
297 Einwohner pro km²

Größte Flüsse
Rhein, Main, Weser, Neckar, Fulda, Werra, Lahn,
Eder, Diemel, Schwalm

Größte Seen
Edersee, Aartalsee, Diemelsee, Twistesee und
 Werratalsee 

Höchste Berge
Wasserkuppe in der Rhön (950 m), Großer Feldberg
im Taunus (878 m), Langenberg im Upland (843 m),
Taufstein (773 m) und Hoherodskopf (764 m) im
Vogelsberg, Kasseler Kuppe im Hohen Meißner
(754 m)
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Rund 3.500 Beherbergungsbetriebe mit rund
260.000 Betten (statistisch erfasste Betriebe mit 10 und mehr Betten)

Rund 300 landwirtschaftliche Betriebe mit touris -
tischen Angeboten 

235 statistisch erfasste Campingplätze mit rund
13.000 Stellplätzen für Tourismuscamping

Touristisches Angebot

156 prädikatisierte Stadt- und Ortsteile, die beson-
ders hohe Qualitätsanforderungen erfüllen, davon
19 Heilbäder, 7 Kneippheilbäder, 2 Kneippkurorte,
5 Heilklimatische Kurorte, 3 Heilquellenkurbetriebe,
39 Luftkurorte, 68 Erholungsorte, 13 Tourismusorte

Rund 16.500 gastgewerbliche Betriebe mit rund
188.400 Erwerbstätigen. Davon sind 82.000 Beschäf-
tigte sozialversicherungspflichtig und 4.000 Ausbil-
dungsplätze. Jährlicher Gesamtumsatz des Gast -
gewerbes in Hessen rund 9,3 Mrd. (Quelle:  IHK Hessen)
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Wasserwanderwege
Diemel, Eder, Fulda, Weser, Werra, Lahn, Neckar,
Rhein, Main

3.300 Kilometer Radfernwege und viele 
touristische Themenrouten
(darunter zwei vier-Sterne-Radwege und 
ein drei-Sterne Radweg)
www.radroutenplaner.hessen.de

Mehr als 5.200 Kilometer Wanderwegenetz
Ausgezeichnete qualitätsgeprüfte Wanderwege mit
den Gütesiegeln:
„Premiumweg Deutsches Wandersiegel“
„Qualitätsweg Wanderbares Deutschland“

150 wanderfreundliche Unterkunftsbetriebe mit
dem Gütesiegel „Qualitätsgastgeber Wander bares
Deutschland“

Touristische Informationen: 
www.hessen-tourismus.de
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Touristische Nachfrage

Quelle: Hessisches Statistisches Landesamt 2020, statistisch erfasste Übernachtungen in Betrieben
mit zehn und mehr Betten, inkl. Campingplätze

Übernachtungen Gästeankünfte

Gästeankünfte und Übernachtungen 2009-2019

Hessen im Bundesländervergleich
Übernachtungen in den Bundesländern 2019

(In Deutschland gesamt: 495,6 Mio)

Quelle: Statistisches Bundesamt 2020, statistisch erfasste Betriebe mit zehn und mehr Betten, inkl. Camping
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Deutschland
11,9 Mio.

(74%)

Ausland

4,1 Mio.
(26%)

H
er

kunft der Gäste in Hessen 2019

Quelle: 
Hessisches 
Statistisches Landesamt 2020

Die wichtigsten ausländischen Quellmärkte 2019

Quelle: Hessisches Statistisches Landesamt 2020

* Newcomer Indien: 77.072 Ankünfte, 197.873 Übernachtungen
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Wirtschaftsfaktor Tourismus

Vom Tourismus profitieren viele andere Wirtschafts-
bereiche wie  Einzelhandel, Dienstleister, Handwerk
u.v.m.

Darüber hinaus ist die Tourismuswirtschaft ein
Schlüsselfaktor für die Ansiedlung von Unterneh-
men und qualifizierten Arbeitskräften, auch aus
anderen Branchen. Der Tourismus sichert die Wohn-
und Lebensqualität, trägt zur Finanzierung der 
Kultur-, Sport- und Freizeitangebote bei und ist
einer der wenigen Wirtschaftsbereiche überhaupt,
der nicht exportierbare Arbeitsplätze anbietet.

Touristische Umsätze,        
Ausgaben pro Gast /Tag         

Segment Aufenthaltstage

Gewerbliche Betriebe (≥ 10 Betten) 34,4 Mio.

Privatvermieter 
(< 10 Betten) 2,6 Mio.

Touristik- und Dauercamping, 
Reisemobilisten 6,1 Mio.

Verwandten-, 
Bekanntenbesuche 42,9 Mio.

Tagesreisen 268,6 Mio.

Gesamt 354,6 Mio.

➡ rund 230.000 Arbeitsplätze (Vollzeitäquivalente)

354,6 Mio 
Aufenthaltstage

14,3 Mrd. €
Bruttoumsatz
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Seit 2015 werden in Hessen erstmals die Umsätze
der Gäste, die unentgeltlich bei Bekannten und Ver-
wandten übernachten, einbezogen. Durch den „Sofa-
tourismus“ mit rund 43 Mio. Übernachtungen in
2019 wird ein Umsatz von immerhin 1,2 Mrd. Euro
erzeugt.

       Aufenthaltstage und 
        (ohne Ausgaben für Transport)

× Ø Ausgaben      
Tag/Gast = Bruttoumsatz

 × 159 € = 5.452 Mio. €

 × 81 € = 213 Mio. €

 × 32 € = 192 Mio. €

 × 27 € = 1.168 Mio. €

 × 27 € = 7.306 Mio. €

 14.331 Mio. €

Quelle: dwif 2020

  6,7 Mrd. €
Einkommen
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Tourismusfinanzierung- und förderung 

Der Tourismus spielt als Querschnittsbranche für
Hessen eine wichtige Rolle, wofür bereits die Zahl
von über 35 Mio. Übernachtungen in Hessen in
2019 steht. Zum Vergleich: 34,6 Mio. im Jahr 2018,
2017 waren es 34,1 Mio., im Jahr 2016 waren es
32,6 Mio. registrierte Übernachtungen.

Attraktive touristische Angebote in Verbindung mit
gastfreundlichen, engagierten und qualitätsbe-
wussten touristischen Betrieben vor Ort sind
wesentlich, um Gäste aus dem In- und Ausland für
Hessen zu gewinnen. Das Land unterstützt die Ent-

wicklung des Tourismus in Hessen mit Fördermitteln
des Landes, des Bundes und der Europäischen
Union. Allein im Jahr 2018 und 2019 wurden rund
27 Mio. Euro an Fördermitteln für Infrastruktur und
Marketing eingesetzt. 

Kleinere und mittlere Unternehmen (KMU) stehen
dabei im Fokus, denn attraktive touristische Infra-

Weitere Informationen finden Sie unter: 
https://www.wibank.de/
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struktur und gutes Marketing sollen grundsätzlich
einen Beitrag zur Verbesserung der Wettbewerbsfä-
higkeit der KMU im Umfeld des Projektes bewirken.

Für Unternehmen der Tourismusbranche stehen
Förderungen z.B. aus der Gemeinschaftsaufgabe
zur Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruk-
tur (GRW), dem Hessischen Strukturförder -
programm, dem Europäischen Fonds für regionale
Entwicklung (EFRE) und dem Darlehensprogramm
Gründung und Wachstum der WI-Bank zur Verfü-
gung. Für Kleinstunternehmen der Gastronomie
und des Tourismus mit
weniger als 10 Mitar-

beitern und 2 Mio. Euro Umsatz stehen Fördermittel
der ländlichen Regionalentwicklung bereit.

Was wird gefördert?
Touristische Infrastruktur: Schwerpunkte der Förde-
rung sind Investitionen in touristische Einrichtungen,
die dem Erleben von Natur und Kultur dienen, qua-
litätsverbessernde Investitionen in Einrichtungen
des Gesundheitstourismus sowie Neu- und Umbau-
maßnahmen, die der Barrierefreiheit dienen.

Weitere Informationen finden Sie
unter: https://www.wibank.de
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Touristisches Marketing: 5,1 Mio. Euro wurden
2018/19 für das touristische Marketing eingesetzt.
Unterstützungsfähig sind Marketingaktivitäten auf
Landes- und Destinationsebene, wie z.B. die Ent-
wicklung innovativer Vertriebs- und Marketingstra-
tegien. Die operative Umsetzung der Tourismusför-
derung erfolgt durch die Wirtschafts- und
Infrastrukturbank Hessen.

Grundsätzlich gilt: alle Förderprojekte müssen
einen Beitrag zur Verbesserung der Wettbewerbs -
fähigkeit der KMU im
regionalen Umfeld er -
warten lassen. 

Finanzierungsoption Tourismusbeitrag
Hessen geht seit 2017 mit einem Tourismusbeitrag
neue Wege. Der Beitrag öffnet den Weg für touris-
tisch aufgestellte Kommunen für eine verbesserte
Finanzierung touristischer Infrastruktur und touris -
tisches Marketing vor Ort.

Der Beitrag kann von Übernachtungs- und Tages-
gästen erbracht werden. Das Aufkommen muss
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Destination Rhön
Rhön GmbH – Gesellschaft für Tourismus und 
Markenmanagement
Rhönstraße 97
97772 Wildflecken Oberbach
09749 9300800
info@rhoen.de | www.rhoen.de

Destination Westerwald
Ferienland Westerwald-Lahn-Taunus e.V.
Schiede 43
65549 Limburg a. d. Lahn
06431 296221
tourismus@wfg-lwd.de | www.landkreis-limburg-weilburg.de

Destination Vogelsberg
Region Vogelsberg Touristik GmbH 
Am Vulkaneum 1 
63679 Schotten
06044 966930
info@vogelsberg-touristik.de | www.vogelsberg-
touristik.de

Destination Rheingau
Rheingau-Taunus Kultur und Tourismus GmbH
Probeck’scher Hof
Rheinweg 30
65375 Oestrich-Winkel
06723 602720
info@rheingau.com | www.rheingau.com

Destination FrankfurtRheinMain
Tourismus+Congress GmbH 
Frankfurt am Main
Kaiserstraße 56
60329 Frankfurt am Main
069 21238800
info@infofrankfurt.de | www.frankfurt-tourismus.de

Destination Spessart
Spessart Tourismus und Marketing GmbH
Seestraße 11 
63571 Gelnhausen
06059 906783
info@spessart-tourismus.de | www.spessart-tourismus.de

Destination Bergstraße-Odenwald
Odenwald Tourismus GmbH
Marktplatz 1
64720 Michelstadt
06061-96597-0
info@tourismus-odenwald.de | www.bergstraße-
odenwald.de

Destination Taunus
Taunus Touristik Service e.V.
Hohemarkstraße 192 
61440 Oberursel (Taunus)
06171 507820
ti@taunus.info | www.taunus.info

Destination Grimm Heimat NordHessen
RegionalmanagementNordhessen GmbH
Ständeplatz 17
34117 Kassel
0561 97062249
urlaub@grimmheimat.de | www.grimmheimat.de

Destination Lahntal
Lahntal Tourismus Verband e.V.
Brückenstraße 2
35576 Wetzlar
06441 309980
info@daslahntal.de | www.daslahntal.de

Weitere Informationen finden sie unter: 
https://wirtschaft.hessen.de/wirtschaft/tourismus

20 131918

Hessens Destinationen

Obergermanisch
-Raetischer 
Limes

Fluss-Romantik: 
Oberes Mittelrheintal

Tor zum frühen Mittelalter: 
Kloster Lorsch

Urgewalt des Wassers: 
Bergpark Wilhelmshöhe

Pompeji der 
Paläontologie: Grube 
Messel

Natur Natur sein lassen: 
der Kellerwald

Märchenhafte Geschichten: 
Kinder- und Hausmärchen 
der Brüder Grimm

Reichenauer
Buchmalerei: 
Gero-Codex

Klassiker der 
Moderne: Fritz Langs 
Stummfilm 
„Metropolis“

Aus der Kinderstube 
der Medizin: 
Lorscher Arzneibuch

„Grundgesetz“ des Heiligen 
Römischen Reiches 
Deutscher Nation: Goldene 
Bulle Kaiser Karls IV.

Zeugnisse der NS-Verbrechen: 
• 1. Frankfurter Auschwitz-

Prozess
• Archiv des International 

Tracing Service (ITS)

UN E S CO (www.unesco-welterbe.de) 

W E L T D O K U M E N T E N E R B E

W E L T K U L T U R E R B E • W E L T N A T U R E R B E



Destination Rhön
Rhön GmbH – Gesellschaft für Tourismus und 
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Rhönstraße 97
97772 Wildflecken Oberbach
09749 9300800
info@rhoen.de | www.rhoen.de

Destination Westerwald
Ferienland Westerwald-Lahn-Taunus e.V.
Schiede 43
65549 Limburg a. d. Lahn
06431 296221
tourismus@wfg-lwd.de | www.landkreis-limburg-weilburg.de

Destination Vogelsberg
Region Vogelsberg Touristik GmbH 
Am Vulkaneum 1 
63679 Schotten
06044 966930
info@vogelsberg-touristik.de | www.vogelsberg-
touristik.de

Destination Rheingau
Rheingau-Taunus Kultur und Tourismus GmbH
Probeck’scher Hof
Rheinweg 30
65375 Oestrich-Winkel
06723 602720
info@rheingau.com | www.rheingau.com

Destination FrankfurtRheinMain
Tourismus+Congress GmbH 
Frankfurt am Main
Kaiserstraße 56
60329 Frankfurt am Main
069 21238800
info@infofrankfurt.de | www.frankfurt-tourismus.de

Destination Spessart
Spessart Tourismus und Marketing GmbH
Seestraße 11 
63571 Gelnhausen
06059 906783
info@spessart-tourismus.de | www.spessart-tourismus.de

Destination Bergstraße-Odenwald
Odenwald Tourismus GmbH
Marktplatz 1
64720 Michelstadt
06061-96597-0
info@tourismus-odenwald.de | www.bergstraße-
odenwald.de

Destination Taunus
Taunus Touristik Service e.V.
Hohemarkstraße 192 
61440 Oberursel (Taunus)
06171 507820
ti@taunus.info | www.taunus.info

Destination Grimm Heimat NordHessen
RegionalmanagementNordhessen GmbH
Ständeplatz 17
34117 Kassel
0561 97062249
urlaub@grimmheimat.de | www.grimmheimat.de

Destination Lahntal
Lahntal Tourismus Verband e.V.
Brückenstraße 2
35576 Wetzlar
06441 309980
info@daslahntal.de | www.daslahntal.de

Diese Fläche wird freigestanzt

Weitere Informationen finden sie unter: 
https://wirtschaft.hessen.de/wirtschaft/tourismus
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zweckgebbunden zur Finanzierung touristischer
 Infrastruktur oder touristischen Marketings einge-
setzt werden. Die Details regeln die jeweiligen Kom -
munen per Satzung. Hessen hat inzwischen 
13 Tourismusorte, die die Option haben, einen Tou -
ris  musbeitrag zu erheben.

Tourismus ist ein zentraler Faktor für die Lebensqua-
lität von Bürgerinnen und Bürgern und für die Stand-
ortqualität von Unternehmen. Dies nutzt langfristig
allen Beteiligten: Zufriedene Gäste kommen wieder,
Unternehmen können mit intakter Infrastruktur und
guten Freizeitangeboten um Fachkräfte werben und
auch für die Einwohner und Einwohnerinnen selbst
ist ein attraktives Umfeld ein Gewinn.
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Hessen setzt Akzente

Strategischer Marketingplan 2019–2024 –
Tourismus 4.0
Der Strategische Marketingplan 2019–2024, für den
Tourismus in Hessen, ist als starker Impuls für eine
zukunftsfähige Tourismuswirtschaft in Hessen entwi-
ckelt worden. Er stellt eine weitreichende Neufas-
sung der Vorgängerversion dar, da sich die Touris-
musbranche auf neue Marktsituationen und
Rahmenbedingungen einstellen muss. Die Digitali-
sierung beeinflusst alle Bereiche unserer Wirtschaft
und unseres Alltags. Auch im Tourismus verändert
sie Arbeitsabläufe, Kommunikationsstrukturen und
Wertschöpfungsketten. 

Mit der Neufassung des Strategischen Marketing-
plans sind vor dem Hintergrund der Marktverände-
rungen daher folgende Ziele verbunden:
1. Kompakte Strategie zur Weiterentwicklung des
Tourismus in Hessen.

2. Weiterentwicklung der Landesmarketing-Orga -
nisation zum digitalen Kompetenzzentrum.

3. Schaffung einer optimalen digitalen Präsenz des
Hessen Tourismus.

4. Entwicklung Hessens zu einer touristischen digi-
talen Marke.
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Schleuse Bad Karlshafen
Das vor 300 Jahren für Handelsschiffe angelegte
Hafenbecken in Bad Karlshafen wurde seit 1930
nicht mehr genutzt. Eine neu gebaute Schleuse hat
die Verbindung zur Weser wiederhergestellt, so
dass Motorboote und Kanus dort einlaufen können.
Mit 493.000 Euro hat sich das Land Hessen an der
Reaktivierung des historischen Bad Karlshafener
Hafens für den Wassertourismus beteiligt. Die Mittel
stammen aus dem Europäischen Fonds für regio-
nale Entwicklung (EFRE).
Zudem hat das Land Hessen die Errichtung einer
barrierefreien Tourismus-Information am Hafen mit
Hilfe von 52.000 Euro aus EFRE Mitteln unterstützt.
Mit der Neueröffnung des Hafens wurden wirkungs-
volle Impulse für die Belebung der Stadt gesetzt.

wortreich – Neue Wissens- und Erlebniswelt 
für Sprache und Kommunikation
Die Wissens- und Erlebniswelt „wortreich“ in Bad
Hersfeld ist das erste geisteswissenschaftliche Mit-
mach-Museum Deutschlands. Kleine und große
Gäste können die vielen Facetten der Kommunika-
tion auf 1200 m² und 90 interaktiven Mitmach-Expo-
naten spielerisch erleben. 11 „Kapitel“ bilden
zusammen ein dreidimensionales Buch – die wort-
reich-Erlebnisausstellung. Dieses Projekt wurde mit
rund 4,7 Mio. Euro aus EFRE Mitteln gefördert.
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Wanderverband Hessen e.V.
Die hessische Wanderwelt fordert auf 5.250 Kilome-
tern immer wieder zu neuen Entdeckungen heraus.
Die Wanderwege Hessens beleuchten ein reichhal-
tiges kulturelles Erbe und machen die Schönheit
der Natur erlebbar. Sei es der Habichtswaldsteig,
der Urwaldsteig Edersee oder der Rheinsteig - all
diese klingenden Namen und ihr naturreiches Wan-
derangebot warten darauf, entdeckt zu werden.
Bei der Pflege und Auszeichnung der Wanderwege
unterstützt der Wanderverband Hessen e.V. und hat
hierfür bislang rund 450.000 Euro Förderung aus
Landesmitteln erhalten.

Vulkan Erlebnismuseum Schotten
Das „Vulkaneum“ in Schotten ist das neue Leucht-
turmprojekt für den Geopark Vulkanregion Vogels-
berg. Seit Juni 2017 wird die Geschichte des Vulka-
nismus hier wieder lebendig. Mit multimedialen und
interaktiven Exponaten in 12 Räumen werden Gäste
in die Geschichte des Vogelsbergs entführt und kön-
nen die Gewalt eines Vulkans selbst erleben. Hessen
hat dieses Projekt im Rahmen der Bund-Länder-
Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der regionalen
Wirtschaftsstruktur“ mit rund 713.000 Euro gefördert.
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Tierpark Sababurg
Der Tierpark Sababurg im Landkreis Kassel zählt zu
den größten und ältesten Wildparks in Europa. Die
derzeit 900 Tiere in 80 Arten, die im Urwildpark, im
Kinderzoo, in der Greifvogelstation und im Arche
Park mit dem dazugehörigen Bauernhof leben, kön-
nen in ihren natürlichen Lebensräumen beobachtet
und in begehbaren Kontaktanlagen hautnah erlebt
werden. Der Tierpark Sababurg wurde in den ver-
gangenen Jahren mit rund 2,5 Mio. Euro aus GRW
und EFRE-Mitteln gefördert. Zuletzt wurde zudem
der Eingangsbereich barrierefrei umgebaut. Des
Weiteren wurde in 2019 die Umsetzung des Kon-
zeptes „Freizeit und Spielerlebnisangebote im Tier-
park Sababurg“ vorangetrieben, um mit neuen

Spiel- und Spiel-
platzbereichen,
Grillplätzen und
Verweilmöglichkeiten den Besuchern Einblicke in
die Bewegungsabläufe der Tiere zu geben. Diese
Maßnahme wurde mit Hilfe von EFRE-Mitteln in
Höhe von 1,1 Mio. Euro gefördert.
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GRIMMWELT Kassel
In der GRIMMWELT Kassel kommen die Brüder
Grimm und ihre Märchen in der Jetztzeit an. Künst-
lerisch, medial und interaktiv vermittelt der 2015
eröffnete Erlebnisraum das faszinierende Leben
und Schaffen der Brüder – darunter ihre Sprach -
forschung, ihr politisches Wirken und ihr euro -
 päisches Netzwerk. 
Ein Höhepunkt der Präsentation: die originalen
Handexemplare der Kinder- und Hausmärchen von
1812/1815, seit 2005 UNESCO Welt dokumenten -
erbe. Die Förderung be trug insgesamt 8 Mio. Euro
(6 Mio. Euro aus Mitteln des Europä ischen Fonds für

regionale Entwicklung
(EFRE),  2 Mio. Euro Lan-
desmittel). 
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Stempelpass-App „Bad HomburGo“
Die Stadt Bad Homburg hat in Kooperation mit der
wdv Gesellschaft für Medien & Kommunikation die
Stempelpass-App „Bad HomburGo“ ins Leben
gerufen. Nutzerinnen und Nutzer sammeln mittels
GPS-Ortung Punkte an verschiedenen Sehenswür-
digkeiten und können dort animierte 3D-Tiere fan-
gen, die sich per Augmented Reality in der realen
Welt bewegen. 
Die Stempelpass-App bietet spielerisch eine
geführte Entdeckungstour quer durch die Stadt,
während man spannende und unterhaltsame Infor-
mationen über den Ort erfährt. 
Die Stempelpass-App gewann den Hessischen Tou-
rismuspreis 2019 in der Kategorie „Digitale Pro-
dukte und Marketing“.
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„Märchen-Schlemmer-Kiste“ des Parkhotels
Emstaler Höhe
Das Parkhotel Emstaler Höhe bietet für Wanderer,
die keine Einkehrmöglichkeiten entlang ihres
Weges haben, eine tolle Alternative. Diese können
sich die "Märchen-Schlemmer-Kiste" bestellen und
so ein 3-Gänge-Märchenmenü in der Natur, an
einem ausgewählten Wanderrastplatz genießen.
Die Kiste wird an einen im Vorfeld abgestimmten
Rastplatz geliefert und ist mit einem Zahlenschloss
gesichert. Bei der Zubereitung der „Märchen-
Schlemmer-Kiste“, welche eine Schatztruhe aus den
Märchen der Brüder Grimm darstellen soll, wird
sehr viel Wert auf die Regionalität und den Bezug
zur GrimmHeimat NordHessen gelegt.

Die „Märchen-
Schlemmer-
Kiste“ gewann
den Hessischen Tourismuspreis 2019 in der Kate-
gorie „Touristische Innovationen“.
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Feriendorf Wasserkuppe im Sternenpark Rhön
Eines der höchstgelegenen Feriendörfer Deutsch-
lands verbindet moderne und gemütliche Chalets
im Biosphärenreservat Rhön mit dem Anspruch auf
besondere Nachhaltigkeit und Regionalität. Es
beginnt schon bei der Auswahl der Baustoffe und
Baupartner sowie einer nachhaltigen Energiever-
sorgung mit eigenem Kraftwerk und Solarstrom. Die
Selbstversorgerhäuser mit Panoramablick sind
unterschiedlich ausgestattet und ideal für den Fami-
lienurlaub. Das Feriendorf Wasserkuppe gewann
den Hessischen Tourismuspreis 2019 in der Katego-
rie „Nachhaltigkeit“.
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Deutscher Wandertag
Die Stadt Bad Wildungen richtet den 120. Deut-
schen Wandertag aus, um nachhaltig den Bekannt-
heitsgrad als Wanderregion zu erhöhen.
Vom 30. Juni bis 5. Juli 2021 werden mehr als
30.000 Wanderer aus ganz Deutschland, die über-
wiegend Wandervereinen des Deutschen Wander-
verbandes angehören, erwartet. Für das vielfältige
Angebot im Bereich Natur- und Gesundheitstouris-
mus ist nicht zuletzt auch aus wirtschaftlichen
Aspekten die Ausrichtung eines Wandertages von
hoher Bedeutung. 
Auch nach dem Deutschen Wandertag werden
zunehmend mehr Wanderer die Region rund um
den Kellerwald und den Edersee besuchen und

durch Wanderurlaubsaufenthalte die Region, die
überwiegend vom Natur- und Aktiv-Tourismus lebt,
wirtschaftlich voranbringen. Das Land Hessen unter-
stützt diese Maßnahme mit Hilfe von Landesmitteln
mit einem Betrag von 100.000 Euro.
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30-jähriges Jubiläum Hessen à la carte
Zur Attraktivität eines Reiselandes trägt auch seine
Küche bei. Kaum ein anderes Bundesland bietet
Kulinarik-Touristen eine solche Vielfalt wie Hessen:
Von Nordhessens Ahler Worscht bis zum Oden -
wälder Kochkäse, vom Frankfurter Kranz bis zum
Rhöner Lamm gibt es viel zu schmecken - Traditio-
nelles und Innovatives, Deftiges und Raffiniertes,
Süßes und Herzhaftes, Landhausküche und Sterne-
gastronomie.
Hessen à la carte ist die Kooperation der hessischen
Regionalküche. Rund 100 ausgewählte Restaurants
und Gasthöfe aus den unterschiedlichen Regionen
Hessens bilden Deutschlands älteste regionale
Qualitätsgemeinschaft und feiern dieses Jahr ihr 30-
jähriges Jubiläum. Hessen à la carte hat sich seit

Jahren – unterstützt
durch das Wirtschafts-
ministerium – zur Auf-
gabe gemacht, für die
hessische Küche in ihrer ganzen Vielfalt zu werben.
Hessen à la carte ist deshalb ein wichtiger Botschaf-
ter unseres Landes und ein zuverlässiger Wegwei-
ser für Gäste. Wo die Fahne von Hessen à la carte
aushängt, lohnt sich die Einkehr.
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Grenztrail Waldeck-Frankenberg
In Waldeck-Frankenberg soll Europas größter
Mountainbike-Trail entstehen. Für dessen Realisie-
rung haben sich 21 Gemeinden in der Region
zusammengetan. Neben einem Wegenetz als Rund-
strecke sind Verbindungen von 6-7 Trailparks vorge-
sehen, so dass eine Gesamtstrecke von rund 650
Kilometern auf naturbelassenen Wegen zur Verfü-
gung steht, über die sich neben versierten Moun-
tainbike-Nutzern auch Familien mit Kindern freuen
können.
Die Planung und Entwicklung des Mountainbike
Trails wurde mit rund 1,3 Millionen Euro aus Mitteln
des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung
(EFRE) gefördert.
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